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Schweigen macht schutzlos – Prominente machen sich stark 
gegen häusliche Gewalt 
 

 
 
„Schweigen macht schutzlos, mach‘ Dich laut“ – unter diesem Motto erheben prominente 
Frauen in einer bundesweiten Kampagne ihre Stimme gegen häusliche Gewalt. Ihre Botschaft, 
die sie ab diesem Mittwoch im Fernsehen, auf Plakatwänden und in den Sozialen Medien mil-
lionenfach verbreiten werden, lautet: Passt auf euch auf, achtet auf eure Mitmenschen, holt 
Hilfe – meldet euch bei den Opferhelfern des WEISSEN RINGS unter Telefon 116 006! 

Häusliche Gewalt geschieht in jeder einzelnen Minute des Tages. Betroffen davon sind über-
wiegend Frauen: Jede dritte Frau in Deutschland hat schon einmal Gewalt erfahren. Das Dun-
kelfeld ist riesig; der WEISSE RING geht davon aus, dass allenfalls jede fünfte Tat bei der Po-
lizei angezeigt wird. Dabei kann sich die Spirale häuslicher Gewalt bis zum Schlimmsten stei-
gern, wenn sie nicht gestoppt wird: Jede dritte getötete Frau in Deutschland wird von ihrem 
eigenen Partner umgebracht. 

„Wer kein sicheres, liebevolles Zuhause hat, erlebt diese Corona-Zeit gerade als Bedrohung“, 
sagt Fernsehmoderatorin Marlene Lufen, die die Kampagne gemeinsam mit weiteren Promi-
nenten wie Schauspielerin Katy Karrenbauer, Model & Autorin Marie von den Benken oder 
Radiomoderatorin Lola Weippert unterstützt. „Deshalb ist es so wichtig, dass wir darüber 
sprechen, dass wir keine Tabus haben. Wir müssen hinschauen – und helfen!“ 

Die Opferhelfer des WEISSEN RINGS wissen aus jahrzehntelanger Erfahrung, dass häusliche 
Gewalt immer dann zunimmt, wenn Familien längere Zeit auf engem Raum zusammen sind 
und wenn Stressfaktoren die Menschen belasten. Die Coronakrise bietet beides: wochenlan-
ges Zuhausebleiben und Ängste vor wirtschaftlicher Not, Arbeitslosigkeit, Krankheit. 

„Wir sind gerade alle zu Hause. Deswegen ist es super wichtig, dass wir unsere Ohren spitzen“, 
sagt Sängerin Mogli, die ebenfalls mitwirkt bei der Aktion: „Weil wir damit wirklich helfen kön-
nen!“ Im Mittelpunkt der Kampagne steht ein TV-Spot, der ab diesem Mittwoch von den Sen-
dern der ProSiebenSat.1-Gruppe ausgestrahlt wird. Die teilnehmenden Prominenten und wei-
tere Influencer wollen zudem mit dem Spot unter dem Hashtag #machdichlaut das Internet 
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regelrecht fluten. Großflächige Fotos, auf denen die Frauen einen Mund-Nasen-Schutz tragen 
mit dem Aufdruck „Schweigen macht schutzlos“, werden außerdem auf digitalen Plakatwänden 
in zahlreichen deutschen Städten zu sehen sein. „Wir gehen davon aus, dass wir mit dieser 
360-Grad-Kampagne einen sehr großen Teil der Menschen im Land erreichen werden“, sagen 
Friedrich-Paul Spielhagen und Daniel Koller, die Initiatoren des Kreativ-Kollektivs „Home 
Office“ und Mitarbeiter der SevenOne Adfactory, des Vermarkters von ProSiebenSat.1 Media SE. 

Entstanden ist die Idee zur Kampagne zu Hause im Home-Office, genauer: nach einem Ge-
spräch Spielhagens mit einer Bekannten, die als junges Mädchen häusliche Gewalt erfahren 
musste. Spielhagen und Koller gründeten kurzerhand das Kreativ-Kollektiv „Das Home 
Office“ und realisierten die Kampagne unter der Schirmherrschaft von Tom Schwarz, Ge-
schäftsführer der SevenOne AdFactory. Der TV-Spot wurde in Brandenburg gedreht, unter 
strikter Einhaltung aller aktuellen Sicherheits- und Hygienevorschriften. Alle Beteiligten ver-
zichteten auf ein Honorar. 

„Wir sind sehr dankbar für diese großartige Unterstützung unserer Arbeit“, sagt Bianca Biwer, 
Bundesgeschäftsführerin des WEISSEN RINGS in Mainz. Die Mitarbeiter der Opferhilfe ver-
stünden sich als Lotsen, die gemeinsam mit den Betroffenen einen Weg aus der belastenden 
Situation suchten. „Es ist mir persönlich besonders wichtig zu vermitteln, dass Opfer sexuali-
sierter Gewalt niemals schuld an den Verbrechen sind“, sagt Biwer. „Ihnen ist schreckliches 
Unrecht widerfahren, und sie haben einen Anspruch darauf, zurückzufinden in ein selbstbe-
wusstes und freies und selbstbestimmtes Leben.“ 

Folgende Unternehmen unterstützen die Pro-bono-Kampagne: Booh! Merchandise & Textil-
druck GmbH, Filmgerätverleih Pille & Ludwig, Celluloid VFX und RGBalpha, Taikonauten, 
MDG Filmstudios, Studio71; Sonder – das Regie-Duo, Hey na! Filmproduktion (Produktion 
und Umsetzung); ProSiebenSat.1, Wall (Medienpartner). 

Die Homepage zur Kampagne: www.schweigenmachtschutzlos.de 

Der WEISSE RING wurde 1976 in Mainz gegründet als „Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Kriminalitätsopfern und zur 
Verhütung von Straftaten e. V.“. Er ist Deutschlands größte Hilfsorganisation für Opfer von Kriminalität. Der Verein unterhält ein Netz 
von rund 2.900 ehrenamtlichen, professionell ausgebildeten Opferhelferinnen und -helfern in bundesweit rund 400 Außenstellen, 
beim Opfer-Telefon und in der Onlineberatung. Der WEISSE RING hat mehr als 100.000 Förderer und ist in 18 Landesverbände geglie-
dert. Er ist ein sachkundiger und anerkannter Ansprechpartner für Politik, Justiz, Verwaltung, Wissenschaft und Medien in allen Fragen 
der Opferhilfe. Der Verein finanziert seine Tätigkeit ausschließlich aus Mitgliedsbeiträgen, Spenden und testamentarischen Zuwendun-
gen sowie von Gerichten und Staatsanwaltschaften verhängten Geldbußen. Der WEISSE RING erhält keinerlei staatliche Mittel. 
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